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Seit Mitte Februar ist mit einer, wie Erster Bürgermeister Konrad Barm kürzlich erklärte, „sehr jungen Bürgerin“ die „magi-
sche“ Schwelle von 10.000 Einwohnern überschritten. Dies könnte Konsequenzen für die kommende Kommunalwahl im März 
2020 haben. Wenn zum 31. März diesen Jahres die Einwohnerzahl bei mindestens 10.000 liegt, dann würden statt der bisher 
21 Stadtratsmitglieder 24 zu wählen sein. 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

LIEBE LESERINNEN UND LESER / AUS DEM RATHAUS2

Mit dem Wort historisch 
ist stets vorsichtig umzu-
gehen, doch seit Mitte 
Februar haben wir die 
Schwelle von 10.000 
Einwohnern „geknackt“. 
Daher möchte ich in 
diesem Fall schon von 
einem historischen 
Ereignis in der Burgauer 

Stadtgeschichte sprechen. Innerhalb von 64 
Jahren verdoppelte sich die Einwohnerzahl, denn 
im Jahr 1955 lag diese bei genau 5.000. Beson-
ders freut mich, dass eine sehr junge Bürgerin die 
„Jubilarin“ war – zeigt dies doch, dass gerade der 
Zuzug von jungen Familien uns den Bevölkerungs-
zuwachs beschert. Unsere Markgrafenstadt ist 
attraktiv! Neben den zahlreichen Freizeitattraktio-

nen, der verkehrsgünstigen Lage ist es aber vor 
allem das breit gefächerte Arbeitsangebot, dass 
unsere Heimatstadt zu bieten hat. Ich möchte es 
daher auch nicht versäumen, all denen zu danken, 
die zu dieser Attraktivität beitragen: verantwor-
tungsbewusst geführte und erfolgreiche Unterneh-
men, ein reges und engagiertes Vereinsleben und 
nicht zuletzt ein rücksichtsvolles und tolerantes 
Miteinander, das das Leben in Burgau so lebens-
wert macht.  

Ihr 
 
 
 
Konrad Barm 
Erster Bürgermeister

Anlässlich der 425-Jahrfeier der Kinderbrotspeisung ist ein 
erstes sichtbares Zeichen aufgestellt worden. Bereits vor Jah-
ren regte das Mitglied des Faschingszugkomitees, Richard 
Weber, eine solche Skulptur an. Pünktlich vor der Kinderbrot-
speisung im Jubiläumsjahr konnte nun eine Plastik, die der 
Burgauer Künstler Rolf Eichelmann mit Schülerinnen und 
Schülern der Mittelschule gestaltet hatte, enthüllt werden. 

Die Symbolfigur der Burgauer Kinderbrotspeisung, der 
Trommler Albert, umgeben von Kindern hat nun ihren Platz 
am Rathaus gefunden, wo traditionell der Umzug der Kinder 
endet. Bei der Enthüllung dankte Erster Bürgermeister Kon-
rad Barm den jungen Künstlerinnen und Künstlern und den 
Helfern „Kunstbrenner“ Roland Bögner und Architekt Rainer 
Mauß, die das Werk ermöglichten, mit einem Pizzaessen.

Neue Skulptur am Rathausplatz 
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Stadtstraße 19 | 89331 Burgau
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EINLADUNG ZUM SEHTEST
MIT BEGEISTERUNGS-GARANTIE

Lassen Sie sich bis 30. März 2019 von unserer 
ausführlichen Sehanalyse begeistern und entdecken 

Sie ein angenehmes, komfortables Seherlebnis!

120 Jahre

5 AUGENOPTIKERMEISTER 
FÜR PERFEKTEN SERVICE

Mitteilung der Stadt Burgau 

Bayernweite Lärmaktionsplanung des 
Umweltministeriums entlang von 
Hauptverkehrsstraßen außerhalb von 
Ballungsräumen 

Erste Stufe - Öffentlichkeitsbeteiligung 
Um dem derzeitigen Vertragsverletzungsverfahren 
entgegenzuwirken und vorhandene Defizite im 
Vollzug der Umgebungslärmrichtlinie ernsthaft zu 
beheben, erstellt das bayerische Staatsministerium 
für Umwelt und Verbraucherschutz eine zentrale 
Lärmaktionsplanung für Hauptverkehrsstraßen im 
Sinne von § 47b Nr. 3 Bundes-Immissionsschutzge-
setz (BlmSchG) außerhalb von Ballungsräumen und 
für Bundesautobahnen innerhalb von Ballungsräu-
men. 
 
Die nach Art. 8 Abs. 7 der Umgebungslärmrichtlinie 
i. V. m. § 47d Abs. 3 BImSchG erforderliche Öffent-
lichkeitsbeteiligung findet in zwei Stufen statt. In 
der ersten Stufe der Öffentlichkeitsbeteiligung 
können Gemeinden und Bürger im Zeitraum  
 
vom Donnerstag, 28.02.2019  
bis Donnerstag, 28.03.2019 
 
über das Internetportal http://www.umgebungsla-
erm.bavern.de zielgerichtete Multiple-Choice 
Fragen beantworten, die im Hinblick auf die 
zentrale Lärmaktionsplanung ausgewertet und 
analysiert werden. 
 
In der zweiten Stufe erfolgt zum Entwurf der 
Lärmaktionsplanung in elektronischer Form eine 
weitere Beteiligung. Diese ist ebenfalls für einen 
Zeitraum von 4 Wochen vorgesehen und wird 
wiederum vorher angekündigt. 
 
Weitere Informationen zur zentralen Lärmaktions-
planung in Bayern stehen auch auf der Internetseite 
des Bayerischen Staatsministeriums für Umwelt und 
Verbraucherschutz unter https://www.stmuv.bay-
ern.de/themen/laermschutz/eg_umgebungslaerm-
richtlinie/vollzug.htm zur Verfügung. 
Stadt Burgau unter der Rubrik Datenschutz. 
 
Burgau, 18.02.2019 
STADT BURGAU



Burgauer Skirennläufer erfolgreich im Schöffel-Kids-Cup 

Bei erfreulich guter Schneelage konnten diesen Winter bereits 
drei Riesenslalomrennen der Rennserie Schöffel-Kids-Cup 
ausgetragen werden. 

An der Waldstrecke in Grasgehren fand Mitte Januar das 
Auftaktrennen statt. Trotz des guten Wetters und der eisigen 
Temperaturen mussten die Rennläufer mit einer schwierigen 
Piste zurechtkommen. Durch den weichen Schnee war die 
Rennstrecke vor allem für die Starter mit hoher Startnummer 
eine Herausforderung. 

Einen optimalen Einstieg im ersten Rennen gab es für Ro-
bin Oehler. Obwohl er nach dem ersten Lauf noch auf Platz 
zwei lag, holte er sich mit einer sehr schnellen Zeit im zwei-
ten Lauf den Sieg. 

Michael Bigelmayer und Luis Dexle konnten sich in ihrer 
Gruppe bei einem sehr großen Teilnehmerfeld und enorm 
starker Konkurrenz einen hervorragenden vierten Platz si-
chern. Sie verpassten einen Podestplatz nur um wenige Se-
kunden. Niklas Frielinghaus 7. Platz,  Kraus Matthias 9. Platz, 
Klara Frielinghaus 11. Platz, Simon Bigelmayer 14. Platz 

In Ehrwald an der Wettersteinbahn wurde bei sonnigem 
Wetter das zweite Riesenslalomrennen der Saison ausgetragen. 

„Kam, sah und siegte!!!!!!!!!!!!!!  
Leon Laurer sicherte sich diesen Winter gleich bei seinem 

ersten Start Rang zwei. Er zeigte sein Können durch zwei kon-
stante, fehlerfreie und technisch einwandfreie Läufe. 

Luis Dexle freute sich sehr über seinen Pokal, welchen er 
für den dritten Platz erhielt. Mit seiner sehr guten Leistung 
konnte er ein enorm großes Teilnehmerfeld hinter sich lassen. 

Maximilian Ganser musste sich leider mit einem vierten 
Rang zufrieden geben, ihn trennten nur zwei Zehntelsekun-
den vom dritten Platz, dicht gefolgt von seinem Teamkollegen 
Michael Bigelmayer auf Rang fünf. Nicht gerecht werden 
konnte Robin Oehler seiner Favoritenrolle, er ist leider ausge-
schieden. Simon Bigelmayer 7. Platz, Matthias Kraus und Kla-
ra Frielinghaus 10. Platz. 

Anfang Februar wurde vom Skiclub Königsbrunn das dritte 
Riesenslalomrennen ausgerichtet. Leider konnte nur ein 
Durchgang gefahren werden, das Wetter war nicht optimal. 
Viel Neuschnee und schlechte Sicht machten den Rennläu-
fern schwer zu schaffen. 

Alles riskiert und ganz vorne mitfahren konnte Michael Bi-
gelmayer, er landete auf einem hervorragenden dritten Platz.  

Knapp am Dritten vorbei schrammte Luis Dexle gegen eine 
sehr starke Konkurrenz auf den vierten Platz. 7. Platz Maxi-
milian Ganser, 10. Platz Klara Frielinghaus und Simon Bigel-
mayer, 13. Platz Vincent Mader. 

Zum Abschluss der Rennserie folgen noch zwei Slalomren-
nen in Jungholz und in Berwang, für die wir unseren Renn-
läufern viel Erfolg wünschen.

Alle Zweitklässler der Grundschule Burgau und Unterknörin-
gen machten sich stark für den Schutz der Artenvielfalt in un-
serer Gemeinde. Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Augsburg startete im letzten Jahr das Projekt "Augs-
burg und Umgebung blüht", lud Kinder dazu ein, selbst tätig 
zu werden und spendierte reichlich Wildblumensamen. Das 
Motto war "Vielfalt statt Einfalt in unseren Gärten", um be-
drohten Insekten einen adäquaten Lebensraum zu bieten. Die 
Grundschüler legten mit Hilfe der Stadt eigene Blumenwiesen 

vor den beiden Schulgebäuden an, welche sie mit Liebe und 
Geduld hegten und pflegten. Das Gemeinschaftsprojekt gip-
felte einem 1. Platz beim Malwettbewerb "Wiesenbilder" und 
bescherte den Kindern einen weiteren Einblick in das Leben 
der Insekten durch ein gewonnenes Insektenhotel. Im Febru-
ar machten sich die Kinder der Klasse 2a für das Volksbegeh-
ren Artenvielfalt als Bienen auf den Weg, um Bürger zur 
Wahlteilnahme zu motivieren.
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Grundschule Burgau: Grashüpfer in eigener Sache unterwegs 
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S & M Pflasterbau GmbH
Zeppelinstraße 4 
89331 Burgau

Telefon 0 82 22/30 72
Telefax 0 82 22/69 03

info@sum-pflasterbau.de
www.sum-pflasterbau.de

BAUBETREUUNG 
RUND UMS HAUS

®

Anerkannter Fachbetrieb 
Garten und Landschaftsbau

R

e-mail:info@galabau-vottner.de
www.galabau-vottner.de

TEL: 08222 / 410915
FAX: 08222 / 411505
MOBIL:0172/8320797
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 Wir bieten: 

- Persönliche Beratung vor Ort

- Individuelle Planung und Gestaltungs-
möglichkeiten – auch digital

- Hofpfl asterungen, Stufen- u. Treppenanlagen 
aus Beton und Naturstein

- Erdarbeiten und Geländemodellierung

- Wasseranlagen wie Swimmingpools, Wasser-
läufen, Teiche und Naturschwimmanlagen

- Gartenanlagen mit Bepfl anzungen 

- Zäune aus Metall und Holz

- Ziermauern und Sichtschutzanlagen

- Begrünung mit Saat und Rollrasen

- Bewässerungsanlagen für den Garten

- Mähroboter Installation und Service

- Betreuung von Privatgärten und Objekt-
betreuung für Firmen

- Mitglied im Fachverband

Zwei kompetente Fachfi rmen 
unter einem Dach!

Firma S & M Pfl asterbau über 
30 Jahre im Pfl asterbau tätig 

und

die Firma Vottner Galabau über 
25 Jahre im Galabau tätig

In Sachen Außenanlagen gibt 

es nichts, was wir nicht anbieten 

oder lösen können.

HUBERT VOTTNER
Zeppelinstraße 4

89331 Burgau
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Stellenausschreibung 

Die Stadt Burgau stellt zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine(n) 

Mitarbeiter(in) für die Städt. Bücherei 
(m/w/d) 
in Teilzeit ein. Die Stelle ist befristet.   
 
Für Bewerber(innen), die fachlich geeignet sind 
und dem Umgang mit  den Lesern aufgeschlos-
sen gegenüber stehen, bietet sich hier eine 
interessante Tätigkeit. Wir erwarten EDV-Kennt-
nisse und die Bereitschaft zur Arbeit zu den 
Öffnungszeiten der Bücherei. Die Bezahlung 
erfolgt nach TVöD. 
 
Bitte senden Sie Ihre aussagefähige Bewerbung 
bis spätestens 15.03.2019 an die Stadt Burgau, 
Personalabteilung, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau. 
Gerne stehen wir Ihnen für Rückfragen unter der 
Telefonnummer 08222/4006-20 oder 4006-22  
zur Verfügung. 
 
Datenschutzhinweise im Zusammenhang mit dem 
Bewerbungsverfahren gemäß Art. 13 Abs. 1 
DSGVO entnehmen Sie bitte der Homepage der 
Stadt Burgau unter der Rubrik Datenschutz. 
 
STADT BURGAU

Bekanntmachung der  
Stadt Burgau 

Schließung Einwohnermeldeamt 
und Ordnungsamt 
Das Einwohnermeldeamt und Ordnungsamt (inkl. 
Gewerbeamt) ist am  
Donnerstag, den 14. März 2019  
aufgrund einer Personalfortbildung geschlossen.  
Wir bitten um Ihr Verständnis. 
 
Burgau, 11.02.2019 
STADT BURGAU

Wir brauchen Platz ! 
FLOHMARKT – In der Stadtbücherei Burgau 

am Samstag, 06.04.2019, von 10 bis 15 Uhr 

Das Büchereiteam freut sich auf Ihren Besuch.



Fußballferien in Burgau  

Zu einem Spektakel kommt es im Jahr 2019 bei der SUPER-
KICKERZ Fußballschule beim TSV Burgau! Echte Fußball-
liebe aus der Region für die Region, von Peter Jakob, Stefan 
Selig und uvm.  
 

Wann und wo?  
In den großen Sommerferien können fußballbegeisterte 

Kinder und Jugendliche, egal ob Vereinsmitglied oder 
nicht, vom 26.07. – 28.07.2019 auf dem Sportgelände ge-
zielt ihrem Hobby nachgehen und jede Menge Spiel, Spaß 
und Spannung erleben. 

 
Wer kann teilnehmen? 
Teilnehmen können alle Kinder und Jugendlichen im Al-

ter von 5 bis 15 Jahren. Ob Junge, Mädchen, Feldspieler/in 
oder Torhüter/in, Anfänger oder Experte, Vereinsmitglied, 
oder Hobbyfußballer – hier ist jeder willkommen, der Lust 
auf ein tolles Ferienfußball- und Rahmenprogramm hat. 
Alle Teilnehmer werden in alters- und spielstärkegerechte 
Gruppen eingeteilt. 

 
Was erwartet die Teilnehmer? 
Neue Tricks und Techniken, Trainingsmodelle, eine Mini 

WM, eine Wasserschlacht, neue Freunde, Urkunde, Fuß-
ballbillard und Fußballcurling, Powertorschuss und Tech-
nikabzeichen, qualifizierte Trainer und noch viel mehr gibt 
es zu erleben. 

Vor Ort werden die Mitwirkenden täglich von 10 bis 16 
Uhr betreut.  

Da der erste Tag noch ein Schultag ist, beginnt es dort 
erst um 13.30 Uhr und für jeden mit einem guten Zeugnis 
halten wir eine Überraschung bereit. 

Es besteht weiterhin eine Möglichkeit der Betreuung von 
8 bis 18 Uhr.  

Für warmes Mittagessen, Obst und sportliche Getränke 
ist gesorgt. Zudem erhält jeder Teilnehmer eine Trainings-
ausstattung mit Trikot und Trinkflasche. All dies gibt es ab 
129 Euro für drei unvergessliche Tage. 

 

Wie anmelden? 
Weitere Infos und die Anmeldung gibt es im Internet unter  
www.spielmacher.club oder per E-Mail unter 
ch.hoser@web.de, oder 0151 50402844 
Bitte beachten: die Teilnehmerplätze sind begrenzt
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Mit einem sensationellen Erfolg sind die Eisschnellläuferinnen 
der Mittelschule Burgau vom Landesfinale in Inzell zurückge-
kehrt. In der Wettkampfklasse IV der Jahrgänge 2006/07 durf-
ten sie den ersten Platz auf dem Siegertreppchen besteigen 
und aus den Händen des Olympiasiegers und Weltrekordhal-
ters Dr. Erhard Keller die Goldmedaillen entgegennehmen. 

Auf dem Weg zum Sieg mussten die Mittelschülerinnen Ay-
leen Müller, Elenay Özen, Francesca Köpf, Nina Thoma und 
Silvana Seelau einen Geschicklichkeitsparcours und einen 
100m Sprint absolvieren. Dank einer starken, ausgewogenen 
Mannschaftsleistung, vier von fünf der Mädchen kamen unter 
die ersten zwölf von 39 Starterinnen, gelang ihnen erstmals 
ein Sieg im Landesfinale. Sie setzten sich erfolgreich gegen 
die besten Schulmannschaften der bayer. Regierungsbezirke 

durch. Mit sieben Sekunden Vorsprung vor den Zweitplazier-
ten aus Selb und mit 20 Sekunden Vorsprung vor den Drittpla-
zierten aus Vilshofen war der Sieg durchaus verdient. 

Sehr stolz war Sportlehrerin Ursula Walz auf ihre sportli-
chen Mädchen. Den Grundstein zum Erfolg hatte die Stadt 
Burgau mit dem Bau des neuen Eisstadions und seinen her-
vorragenden Trainingsbedingungen gelegt.

Unsere jungen Mädchen wurden in Inzell Bayerische Meiste-
rinnen im Eisschnelllauf. Bild und Text: Ursula Walz. 

MARKISEN 
IN TOLLEN FARBEN UND FORMEN

WETTER-, SICHT- UND 

SONNENSCHUTZ

TERRASSENDÄCHER
UND GLASOASEN

INSEKTENSCHUTZAUCH FÜR LICHTSCHÄCHTE

Ihr starker Partner für

   STEUERUNG

UNSER SORTIMENT 
     FÜR IHR ZUHAUSE!

BWS | Bautechnik GmbH

BWS | Bautechnik GmbH
Wetter- Sicht- & Sonnenschutz

Gutenbergstraße 1
89331 Burgau

Telefon 08222 - 410795
Fax 08222 - 410796

info@bws-bautechnik.de
www.bws-bautechnik.de
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Landessieg für Burgauer Mittelschülerinnen

ANZEIGE
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Trachtler setzen auf die Jugend 
Die Untermindeltaler blicken auf ein aktives Vereinsjahr zurück. 

Auf viele Auftritte und Aktivitäten blickte der Burgauer Trach-
tenverein bei seiner Jahreshauptversammlung zurück.  

Bei einigen Gelegenheiten war die Jugendgruppe zu sehen, 
wie beispielsweise beim Burgauer Kultursommer, beim Wald-
fest, im Altenheim Burgau oder beim Partnerschaftsjubiläum 
mit Burgau in der Steiermark. Jugendleiterin Maria Huber be-
richtete stolz von den Aktivitäten, die sich über ein Übernach-
tungswochenende, eine ausgedehnte Maiwanderung mit 
Picknick oder einen Bastelabend erstreckten. Ebenfalls als 
sehr aktiv zeigte sich die Burgauer Stubenmusik. Renate 
Peschkes berichtete von einigen Auftritten, bei denen sich die 
neu formierte Gruppe zeigte. Nachdem die Gruppe in diesem 
Jahr ihr 20jähriges Bestehen feiern kann, kündigte sie Aktio-
nen und Auftritte für dieses Jubiläum an. Für die Schwäbi-
sche Volkstanzgruppe resümierte Vortänzerin Helga Bolg. Der 
traditionelle öffentliche Volkstanz in Röfingen war auch dies-
mal wieder der Höhepunkt im Jahreslauf. 

Eher nachdenklich stimmte sie allerdings der anhaltende 
Mangel an aktiven Tänzern und sie warb bei den Besuchern 
für eine aktive Beteiligung an den Proben. 

Der 2. Vorstand Dieter Seibold blickte in einem ausführli-
chen Bericht zu seinem ersten Amtsjahr auf die zahlreichen 
weiteren Aktivitäten. Neben den Proben, Arbeitseinsätzen im 
Vereinsheim und dem Waldfest, waren die Burgauer Trachtler 
natürlich auch bei den Versammlungen und Veranstaltungen 
im Trachtenbezirk, dem Altbayerisch-Schwäbischen Gauver-
band und der Stadt Burgau vertreten. Mit flammenden Wor-
ten warb auch er für eine regere Beteiligung. Wenn dies - wie 
auch schon die vergangenen Jahrzehnte – gelänge, sei es kein 
Problem, auf das 100jährige Jubiläum des Vereines im Jahr 
2022 zuzusteuern. In einem Grußwort lobte Bürgermeister 
Konrad Barm die zuverlässige Beteiligung der Trachtler im 
kulturellen Leben der Stadt. Mit den Auftritten der Jugend-
gruppe, aber auch mit den Auftritten im Burgauer Fasching 
oder anderen Gelegenheiten hätten sie sich ebenfalls einen 
Namen gemacht. 

1. Vorstand Martin Kramer dankte den zahlreichen Helfer 
und Unterstützern im Verein. Ein dickes Lob ging an die Stadt 
Burgau und Bürgermeister Konrad Barm für die Unterstüt-
zung des Vereines. 

Kramer ehrte auch langjährige Mitglieder und war beson-
ders stolz, mit Irmgard Wörner, Resi Schuster und Rita Bee 
gleich drei Mitglieder auszeichnen zu dürfen, die seit 70 Jah-
ren Mitglied des Vereines sind. Außerdem wurden geehrt: Da-
niela Seibold (10 Jahre aktiv), Manfred Kramer (25 Jahre), 
Konrad Ruhland jun. (40 Jahre aktiv), Johann Stempfle, Ma-
ria und Barbara Futterknecht, Karl Riehr, Karl Mayer, Albert 
Ahle (alle 40 Jahre), Anna Löchle (60 Jahre).  Martin Kramer 
 

v.l.n.r. Martin Kramer (1. Vorstand), Daniela Seibold (10 
Jahre aktiv), Irmgard Wörner (70 Jahre), 
Konrad Ruhland (40 Jahre aktiv), Arthur Ahle (40 Jahre), 
Manfred Kramer (25 Jahre), Dieter Seibold 
(2. Vorstand) Foto: Karl Bader

Empfang für ehrenamtliche Jugendleiterinnen 
und Jugendleiter im Landkreis Günzburg  

Der Kreisjugendring Günzburg und der Landkreis Günzburg 
richten am 12.04.2019 um 19.00 Uhr im Stadtsaal in Krumbach 
den 4. Empfang für ehrenamtliche Jugendleiterinnen & Jugend-
leiter aus. Gemeinsam möchten die Veranstalter Dank sagen für 
den unermüdlichen Einsatz in der Kinder- & Jugendarbeit. 

Zu diesem Empfang dürfen wir alle diejenigen als Gäste 
begrüßen, die im Landkreis Günzburg in der Jugendarbeit der 
zahlreichen Vereine und Verbände tätig sind, ob als Trainer/-
in, Übungsleiter/-in, Gruppenleiter/-in, Jugendvorstand oder 
Juleica-Inhaber. Gleichzeitig werden an die Jugendleiterinnen 
und Jugendleiter, die bereits zehn Jahre und mehr aktiv Ju-
gendarbeit leisten, Preise für aktive Jugendarbeit verliehen.  

Für Vereinsvorstände und Verantwortliche stehen auf 

www.jugend-guenzburg.de die Vorschlagsformulare und In-
formationen für die Ehrungen zum Download bereit. 

Anmeldungen bitten wir bis spätestens 15. März 2019 über 
die jeweiligen Vereine und Verbände/Initiativen an den Kreis-
jugendring Günzburg, Krankenhausstraße 36, 89312 Günz-
burg oder direkt an jugendleiterempfang@landkreis-guenz-
burg.de zu richten. Für Rückfragen stehen wir gerne unter Te-
lefon 08221/95417 zur Verfügung.
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Stadtstraße 27
89331 Burgau
www.alkobu.de
☎ 08222-1501

Wir machen
Ihr Bild
• Passbilder

• Bewerbungsbilder

• Führerscheinbilder

• Freundschaftsbilder

Täglich – ohne Anmeldung.
Sofort zum Mitnehmen.

www.hoergeraete-langer.de

Über 45x in Süddeutschland!

Bürgermeister-
Landmann-Platz 10
Telefon: 08221 34455

2 x in Günzburg
Ludwig-Heilmeyer-Str. 4
Telefon: 08221 916326

HÖRZENTRUM
MIT KINDER

Ich lade Sie 
persönlich ein!
Ihr Rudolf Langer
Inhaber, Hörakustik-
meister und selbst 
Hörgeräteträger 

vom 18.-23. März 
Machen Sie eine kostenfreie 

& unverbindliche Hörvorsorge!

HÖRTEST
WOCHE

Schwäbische Lieder und 
Volkstanz an der Grund-
schule Burgau 
 
Zeitig vor Beginn des Frühlings stattete Herr Lambertz den 
Klassen 1c und 2c an der Außenstelle Unterknöringen ei-
nen Besuch ab. Mitgebracht hatte der Vertreter der Bera-
tungsstelle für Volksmusik zwei traditionelle Lieder sowie 
einen Volkstanz.  
Gespannt hörten die Kinder zu, wie ein Floh die Menschen 
ärgern kann, um dann gesanglich auf die Flohjagd zu ge-
hen. „Kommt die schöne Frühlingszeit heran“, so heißt es 
in dem ersten Lied. Doch in der letzten Strophe wird der 
Floh „dawuzelt“.  
Auch im zweiten Lied steht der Floh im Mittelpunkt. Bei 
„Rutsch hi, rutsch her“ hat es sich der Floh im Bett be-
quem gemacht. Der einfach zu merkende Text lud zum 
Tanz ein. Gar nicht so einfach, mussten die Kinder paar-
weise vorwärts und rückwärts hüpfen, bevor sie sich im 
Kreise drehten. Schwunghaft und mit guter Laune ging die-
se Stunde schnell vorbei. Herzlichen Dank an Herrn Lam-
bertz. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen.  

Kirsten Meßmann

Mit Mama oder Papa  Sport  treiben  macht  Riesenspaß.   
Damit  das auch weiterhin  möglich ist,  suchen wir für  
unsere Mutter-Kind-Gruppe  dringend  eine/n  

 ÜbungsleiterIn   
Haben Sie Interesse ? Melden Sie sich  doch  bei 
Maria Scheerer   Tel.  08222/6432 
SV Unterknöringen e.V.  Abteilung  Turnen

!
!
!"#$%%&'()*+")"#,%-,*").,/)#,0",%"121%



10 VERMISCHTES

Familienstützpunkt Burgau 
Sprechstunde: 
Jeden Montag, 15.30 - 17.30 Uhr 
Jeden Mittwoch, 9 – 11 Uhr 
Für Termine darüber hinaus  
einfach Kontakt aufnehmen! 
Kapuzinerstr. 13, 89331 Burgau 
Tel. 0176 459 499 40 
E-Mail: familienstuetzpunkt@ 
stadt.burgau.de 
 

Erfolgreicher Frauenkulturkurs in Burgau 
Von November bis Januar trafen sich Frauen aus verschie-

denen Herkunftsländern zu einem niederschwelligen Frauen-
kulturkurs in den Räumen des DITIB-Gemeindehauses in 
Burgau, um sowohl die deutsche Sprache zu lernen als auch 
Informationen und praktische Tipps zur Alltagsbewältigung 
zu erhalten. Organisiert wurde der Kurs durch die Zusam-
menarbeit des Familienstützpunktes Burgau mit der Flücht-
lings- und Integrationsberatung der Diakonie Neu-Ulm, dem 
Bildungsbüro des Landkreises Günzburgs und der türkisch-is-
lamischen Gemeinde Burgau. Der Großteil der Gruppe hat be-
reits einen achtwöchigen Sprachkurs vor den Sommerferien 
im vergangenen Jahr belegt und konnte nun die Kenntnisse 
weiter ausbauen. Das Ziel war, dass die Frauen Grundkennt-
nisse erlernen, um sich besser in Deutschland zurechtzufin-
den und sich auch besser verständigen zu können, denn nicht 
für alle war ein Integrationskurs möglich. Die Kursleitung 
Agnes Kotschi  arbeitete nun schon zum zweiten Mal mit den 
Frauen zusammen und war mit dem Engagement und dem 
Fortschritt der Teilnehmerinnen sehr zufrieden. Vor allem das 
Selbstwertgefühl der Frauen hat sich im Verlauf des Kurses 
deutlich erhöht. Dass der Kurs überhaupt finanziert werden 
konnte, ist der Beurer-Stiftung aus Ulm zu verdanken, die 
sich bereit erklärt hat, dieses Angebot zu unterstützen. Zu-
dem beteiligten sich die Stadt Burgau und das Landratsamt 
Günzburg.  

Neben dem Spracherwerb sind auch gezielt Bildungsver-
anstaltungen an den Kurstagen durchgeführt worden. So wur-
de ein Gesundheitsvormittag mit Entspannungs- und Atem-
übungen für den Alltag mit dem Besuch einer Beraterin vom 
Gesundheitsamt kombiniert. Eine Diätassistentin leitete eine 
praktische Einheit zur Kleinkindernährung, die durch das 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten finanziert 
wurde. Um zukünftig die richtigen Ansprechpartner vor Ort 
zu finden, stellten sich zudem die Kirchliche Allgemeine So-
ziale Arbeit, der Familienstützpunkt Burgau und das Profil-

Kolleg als Bildungsträger für Integrationskurse der Gruppe 
vor. Auch der lokale Fernsehsender a.tv mit der Sendung 
„Hallo Günzburg“ stattete dem Kurs einen Besuch ab. Die 
Frauen stellten sich mutig vor die Kamera und gaben Inter-
views. Der Kurs soll natürlich fortgeführt werden, damit die 
Frauen die Grundvoraussetzungen für einen Integrationskurs 
erwerben. Um dies zu ermöglichen, suchen der Familien-
stützpunkt und die Diakonie noch Sponsoren. Interessierte 
melden sich unter 0176 459 499 40 im Familienstützpunkt. 

 

Freitag, 8.3. – 19.30 Uhr, Kapuzinerhalle: 
Lesung und Diskussion mit Dr. Dr. med. 
Hans-Otto-Thomashoff: Damit aus kleinen 
Ärschen keine großen werden – Warum 
Eltern die besten Vorbilder sind 

Kinder lernen vor allem das, was Eltern ihnen vorleben. Ist 
ihnen daran gelegen, dass ihre Kinder ein glückliches, zufrie-
denes und erfolgreiches Leben führen, sollten sie deshalb vor 
allem darauf achten, ihnen entsprechende Werte und Verhal-
tensweisen vorzuleben. Der international anerkannte Facharzt 
zeigt anhand anschaulicher Fallbeispiele, wie Eltern diese Vor-
bildfunktion liebevoll, humorvoll und mit Freude ausfüllen 
können – in der Zeit mit Babys und Kleinkindern ebenso wie 
mit Grundschulkindern und Jugendlichen in der Pubertät. 

 

Weitere Termine: 
Dienstag, 30.4.: „PEKiP – Schnupperkurs“, Praxis Zeitraum, 
Unterknöringen, 9.30 – 11 Uhr 
Samstag, 4.5.: „Schwanger- was nun? Das Rundum-sorglos-
Paket“, Messe, Kapuzinerhalle, 14 – 17 Uhr 
Freitag, 10.5.: „Väter – Kinder - Feierabendzeit“, Papa-Kind-
Aktion, Silbersee, 16 Uhr 
Montag, 13.5.: „Mädchen in der Pubertät“, Vortrag, Mittel-
schule, 19 Uhr 
Mittwoch, 15.5.: „Dann hau ich dich – Bedeutung und bin-
dungssicherer Umgang mit kindlichen Aggressionen!“, Vor-
trag, Kita Mindelzwerge 19.30 Uhr 
Anmeldung für die Kurse und Vorträge gerne im Familien-
stützpunkt!

Guggamal ins Therapiezentrum 
S’gibt nuie Bilder 
Von Sabine Jager und Heidi Schwerdtel 
Lassen Sie sich überraschen was Ringelnatz und Magellan 
mit Aquarell und Acryl zu tun haben. Die Ausstellung be-
ginnt am 1. März und endet am 3. Mai 2019.
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ANZEIGEN

   „Meine neuen Sneaker 

sind für mich der perfekte 

 Begleiter im Alltag.“
              Simone, @frau_mone

Die einzigartige Kombination aus 
HiFlex-Schaft und Dynergy-Sohle.

Stadtstraße 1 · 89331 Burgau · Tel. O 82 22/18 51 
www.laufgut-ehmann.de

LANDGASTHOF JEHLE

einfach gut essen

Landgasthof Jehle
Pfarrer­Völk­Straße 22

89331 Burgau/Limbach
Telefon 08222­1602

www.gasthof­jehle.com

wir freuen uns auf S ie.

seit 1903

20 Jahre Starkbierfest 
der FG Knoronia 
 
Am Samstag, den 6. April 2019 findet ab 19:30Uhr wieder 
das traditionelle Starkbierfest der FG Knoronia im Vereins-
heim in Unterknöringen statt. Dieses Jahr wird der 20. Ge-
burtstag des Festes ausgiebig gefeiert. Denn das 1. Stark-
bierfest fand am 27. März 1999 statt. Seitdem wurde es re-
gelmäßig, immer gut besucht, im Vereinsheim der FG Kno-
ronia veranstaltet. Für die Besucher stehen wie die Jahre 
zuvor unsere leckeren Schweinshaxen mit Kraut bereit. Al-
ternativ dazu gibt es ein Käseteller, bzw. Brezenaufstrich 
„Obatzder Art“. Selbstverständlich gibt es passend dazu 
das Starkbier. Um die Atmosphäre zu komplettieren, spielt 
der „Hans vom Kammeltal“. Wir wünschen allen Besu-
chern einen geselligen Abend und möchten mit allen die 20 
Jahre Starkbierfest gebührend feiern.

Laienspielgruppe Unterknö-
ringen – Kartenvorverkauf 
beginnt 
Bei der Laienspielgruppe Unterknöringen laufen schon 
wieder die ersten Vorbereitungen und Bühnenproben für 
das Ostertheater 2019 in Limbach.  

Das Stück heißt: "Alles Bauerntheater", ein Schwank in 
3 Akten von Erich Koch.  

Auf dem Hof von Agnes und Alfons gibt es reichlich Ar-
beit. Doch anstatt seiner Frau Agnes und seiner ledigen 
Schwester Hilde zu helfen, geht Alfons lieber seiner Arbeit 
als Gemeinderat nach und verbringt die meiste Zeit mit sei-
nem Freund Heinz in der Wirtschaft. Was die Gemeinderä-
te bei den Sitzungen alles beschließen, und was sonst noch 
alles passiert ……….. lasst Euch überraschen.  

Haben wir Euch neugierig gemacht? Dann besucht doch 
unser Ostertheater!  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  
Unsere Aufführungstermine sind:  
Ostersonntag: 21.04.2019  
Ostermontag: 22.04.2019  
Freitag: 26.04.2019  
Samstag: 27.04.2019  
Sonntag: 28.04.2019  
im Jehle Saal in Limbach.  
Kartenvorverkauf ab 20.03.2019 im Gasthaus Linde in 
Oberknöringen. Tel 08222 / 2618, Eintritt: 7,00 € 

Redaktions- & Anzeigenschluss für 
die April-Ausgabe ist der 22. März 
2019. Bitte beachten Sie, dass der 
Raum für Anzeigen beschränkt ist. 
Buchen Sie daher rechtzeitig!
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Kinderbibeltag 
Für alle Kinder der 1. bis 4. Klasse findet ein Nachmittag 
voll toller Geschichten und Lieder rund um Jesus und das 
Reich Gottes statt. Lustige Spiele, Basteln, Backen und Sin-
gen hat das Kinderbibeltagsteam aus Frauen und Männern 
aus den jeweiligen Kirchengemeinden in Burgau und Um-
gebung vorbereitet. Für eine Brotzeit und Getränke ist ge-
sorgt. Gestartet wird um 13.30 Uhr im Albertus-Magnus-
Haus. 

Die Eltern sind herzlich zum Abschluss um 17.30 Uhr in 
die Stadtpfarrkirche eingeladen und können mit ihren Kin-
dern das Erlebte und Erfahrene feiern. Um 18 Uhr können 
die Kind dort ansonsten abgeholt werden.  

Anmeldungen gibt es ab sofort in den jeweiligen Kir-
chen oder der Schule. Anmeldeschluss ist am 15.03. Der 
Unkostenbeitrag beträgt 2,- € und ist mit der Anmeldung 
abzugeben. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Karina Lober unter 
der Emailadresse: karina.lober@bistum-augsburg.de  

 

Fastenabende 
Das Wort Gottes soll in der Fastenzeit in der Pfarreienge-
meinschaft Burgau im Mittelpunkt stehen. Diesem auf un-
terschiedliche Weise zu begegnen ist Ziel der Abendreihe. 
Jeder ist eingeladen, sich einen oder mehrere Abende aus-
zuwählen - je nachdem, was einem liegt oder man in der 
Fastenzeit einmal bewusst ausprobieren möchte. Bewusst 
wurden dafür unterschiedliche Wochentage gewählt, da-
mit jeder einmal die Möglichkeit hat, teilzunehmen. Es be-
darf keiner Anmeldung.   

Fühlen Sie sich herzlich eingeladen zum Weg auf Ostern 
hin mit dem Wort Gottes.
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Herzliche Einladung  
zur Fastenspeise 
Wöchentlich um 19:00 Uhr  
im Gemeindehaus. Termine: 
Do., 07. März 
Do., 14. März 
Do., 21. März 
Do., 28. März 
Do., 04. April 
Do., 11. April 
Mittw., 17. April 
Wir wollen gemeinsam die Fastenzeit begehen: Bei Gebet, 
einfachem Essen und einer Bibelarbeit ergänzen sich leibliche 
und seelische Speise. 
Um für ausreichend Suppe, Brot und Getränke sorgen zu kön-
nen, bitten wir um Anmeldung im Pfarramt für den jeweili-
gen Termin. Tel. 08222-2590. Ihr Pfarrer Peter Gürth 

 

 

 
 
 

Zauber der Grünen Insel 
                      Irish Folk mit 

 
 
 

 
Eintritt frei 

Zauber der grünen Insel 
Die Illertisser Band Folk ‚n‘ Fun begeistert seit Jahren mit ur-
wüchsigem Irish Folk.  
 
Pünktlich zum St. Patrick’s Day haben die Musikanten ihre 
Instrumente frisch besaitet und einige neue Lieder einstu-
diert.  

Das Land unter dem Regenbogen ist bekannt für seine ein-
gängigen Melodien und die Geschichten, die in den Liedern 
erzählt werden. Mal geht es um irische Rebellen, mal um See-
fahrer, oft um die Liebe, aber immer um die Heimat. 

Lassen Sie sich anstecken vom Zauber Irlands. 
So. 17.03.2019, 18.00 Uhr, Christuskirche Burgau 
Eintritt frei 

Aus dem Gemeindeleben der Evan-
gelisch-Lutherischen Christuskirche: 

Wo zwei in meinem Namen beisammen 
sind..... 

Bei uns ist es unser Gemeinderaum, wo 
wir vierteljährlich zum Seniorenkaffee zu-
sammen kommen. Wir laden Sie ein, un-
sere Gäste zu sein. Einige kennen unsere 
Termine, die auch in unserem Gemeinde-

boten angekündigt werden. Alle sind willkommen, die mit 
uns singen, lachen und Geschichten und Anekdoten hören 
wollen. Zuerst kommt eine kleine Andacht mit unserem 
Pfarrer Peter Gürth. Danach werden Kaffee und selbst geba-
ckener Kuchen serviert. Beim Kaffeetrinken kommen sich 
unsere Gäste beim Erzählen schnell näher, keine Angst, der 
Gesprächsstoff geht nicht aus. Wir bereiten Blätter mit 
Liedtexten vor und unsere Frau Möslein steht schon in den 
Startlöchern, um uns am Klavier zu begleiten. Ernste aber 
auch lustige Themen haben wir auf Abruf zum Vorlesen 
vorbereitet.  Beendet wir der Nachmittag mit dem Segen. 

Wir, das Team vom Seniorenkaffee, laden Sie herzlich 
ein. Alle sind willkommen, egal welcher Religion Sie ange-
hören. Das Alter spielt auch keine Rolle.  

Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, den 14. 
März 2019 von 15:00 - 17:00 im Gemeinderaum der Chris-
tuskirche, Landrichter-von-Brück-Str. 2 statt. Weitere Ter-
mine sind der 06. Juni, 19. September und 05. Dezember 
2019.  

Das Team, Elke Untersehr, Christine Sattes, Gisela 
Pröbstle und Annette Schneider freut sich auf Ihr Kommen.  

Kontakt über das Pfarramtsbüro: Tel. 08222 2590
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Grüngutentsorgung 
Herbert Blaschke, Nusslacherhof, Tel: 1241;  
Öffnungszeiten März bis November: 
Mi: 14 – 18 Uhr; Fr: 14 – 17 Uhr; Sa: 09 – 13 Uhr 

Abfallentsorgungsanlagen 
Pyrolyse – Remsharter Straße 51, Tel: 96030 
Öffnungsz.: Mo - Fr: 8 – 15:45 Uhr, Mi: 8 – 17:30 Uhr,  
jeden 1. Samstag im Monat:  8 – 11:45 Uhr 

Kreisbauhof-Wertstoffhof 
Industriestr. 39, Tel: 2602 
Öffnungszeiten: Fr:  15 - 17 Uhr, Sa:  9:00 – 12 Uhr 

Abholung von Abfall-, Papier-, Plastik-, 
Biomüll 
Die Abfuhrtermine entnehmen Sie bitte folgender 
Internetseite: http://kaw.landkreis-guenzburg.de/

Impressum: Stadtzeitung Burgau aktuell 
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PEFC/06-33-69

 1 Woche Osterferien 15.-18.04.    
1 Woche Pfingstferien 11.-14.06.    

3 Wochen Sommerferien 29.07.-16.08.    
1 Woche Herbstferien 28.-31.10.    

   
jeweils von 7:30 Uhr bis 16.00 Uhr 

und die

in Burgau, ehemalige Hausmeisterwohnung 
der Grundschule Burgau 

Remsharter Str. 2

Anmeldeformular im Internet 
www.kinderschutzbund-guenzburg.de 

INFO unter: Kinderschutzbund Günzburg 
Tel. 08221-2785901

Ferienbetreuung
2019



TERMINE IM MÄRZ 15

22 Fr Ein Abend mit Heinz, Musikalische Lesung mit 
Olaf Ude und Jazz up 
Neues Theater Burgau 20.00 

Tischtennis Bezirksliga Süd Gr. 2   
SC Siegertshofen II - SV Unterknöringen II 20.00 

23 Sa Ökumenischer Kinderbibeltag 
Albertus-Magnus-Haus 13.30 

Basar rund ums Kind 
Mittelschule Burgau 13.00 

Tischtennis Bezirksliga Jungen   
SV Unterknöringen – SSV Höchst 10.00 
Tischtennis Landesliga Westsüdwest   
TV Waal – SV Unterknöringen 18.30  

Die Mayrhofner – Musikpower aus dem Zillertal 
Kapuziner-Halle 20.00  

24 So Fastenmarkt Innenstadt Burgau 13.00 

TSV Burgau Herren - SG Röfingen/Konzenberg 15.00 

Tanztee – Schulturnhalle Unterknöringen 14.00 

26 Di Bund Naturschutz Mitgliederversammlung 
Gasthof Zech, Unterknöringen 20.00 

28 Do 8872 & Schorsch – SCHWABLANTIS 
Kapuziner-Halle und 29.03. – 20.00 

29 Fr Tischtennis Landesliga Westsüdwest   
SV Unterknöringen – TTSC Warmisried 20.15    

30 Sa TSV Binswangen - TSV Burgau Damen 15.00 

Frau Müller muss weg, Premiere (ausverkauft) 
Neues Theater Burgau 20.00 

Tischtennis Bezirksliga Süd Gr. 2   
SV Unterknöringen II – SV Ried 19.00 

31 So FV Eintracht Landshausen - TSV Burgau Herren 15.00 

 
 APRIL VORSCHAU 

02 Di Seniorennachmittag der AWO 
Seniorenbegegnungsstätte, Norbert-Schuster-Str. 5 
Burgau, Inge Jendruscsik, 08222-2777 14.00 

04 Do Live-Musik in der ausbauBAR 
Neues Theater Burgau 20.00 

05 Fr Scarabeus – Still alive 
Kapuziner-Halle 20.00 

Tischennis Bezirksliga Süd Gr. 2  
SV Unterknöringen II – TSV Bobingen 20.15  

06 Sa Flohmarkt - Stadtbücherei Burgau 10.00 

TSV Burgau Damen - FC Mahingen 17.00 

Showtanznacht – Grundremmingen 

07 So TSV Burgau Herren - SV Holzheim/Dillingen 15.00 

08 Fr Mitgliederversammlung Soldaten- und Kamerad-
schaftsverein Groß- und Kleinanhausen e.V.    
Feuerwehrhaus Großanhausen   20.00   

09 Sa Kegelclub Burgau Kreisliga West 
SKC Burgau 1 - AN Thal 2 16.00 

Funkenfeuer 
Bauhof in Burgau 17.30 

Tischtennis Landesliga Westsüdwest 
TTF Bad Wörishofen – SV Unterknöringen 15.00 

Tischtennis Bezirksliga Süd Gr. 2      
SV Unterknöringen II – TSV Balzhausen 19.00 

10 So Floh- und Trödelmarkt Burgau REWE  

Prinzessin auf der Erbse von 3-99 J. 
Neues Theater Burgau 16.00 

Basar rund ums Kind 
Albertus-Magnus-Haus, Burgau 9.30 

Tischtennis Bezirksliga Jungen         
SV Adelsried - SV Unterknöringen 16.30 

12 Di BN Ortsgruppentreffen  
Pizzeria Romana (über Schreibwaren Böck) 20.00 

14 Do KURGAST, Live-Musik in der ausbauBAR 
Neues Theater Burgau 20.00 

15 Fr Volksmusik in der “Alten Schmiede” 19.00 

Tischtennis Landesliga Westsüdwest  
SV Unterknöringen – TSV Königsbrunn II 20.15 

16 Sa Kegelclub Burgau Kreisliga West 
Finningen 1 - SKC Burgau 1 13.00 

Eishockey 
U 9 Turnier mit EV Bad Wörishofen - VFE Ulm Neu 
Ulm - ESV Türkheim und Gastgeber ESV Burgau 9:30 

Bund Naturschutz-Kindergruppe  
(Info Tel.414616 oder 3280) 14.00 

Wort und Wein - Seitensprünge, Lesung 
Neues Theater Burgau 20.00 

17 So "28. Kegel-Stadtmeisterschaft" der Feuerwehren  
in Burgau     
Kegelbahnen bei Wendel`s Keglerhof 13.00 bis 19.00 

“Folk ‘n’ Fun – Christuskirche 18.00 

Jahreshauptversammlung Soldaten- und  
Kameradschaftsverein Unterknöringen 
Gasthof Adler, Unterknöringen 19.30     

20 Mi Schuleinschreibung 
Grundschule Burgau 13.00 

21 Do 2. Burgauer Poetry Slam, ausbauBAR 
Neues Theater Burgau 20.00 

Info-Veranstalung VDK OV Burgau 
Gasthaus Linde, Oberknöringen 14.00  



Der Historische Verein Burgau Stadt 
und Land e.V. beginnt mit diesem Bei-
trag eine unregelmäßig erscheinende 
Reihe über "Burgauer Persönlichkei-
ten". Wir werden über Menschen be-
richten, egal ob weiblich oder männ-
lich, arm oder reich, aus allen rekon-
struierbaren Jahrhunderten, über Per-
sonen, die Burgau mitgeprägt haben. 

Da wir über den ehemaligen Bürger-
meister der Markgrafenstadt Burgau 
schon einmal einen Lebenslauf erstell-
ten, eröffnen wir, basierend  auf die-
sem, unsere Reihe der Burgauer Persön-
lichkeiten 

Alfred Seidler wurde am 26.12.1927 
in Bautsch, dem damaligen Sudeten-
deutschland, als Sohn eines Webers 
und einer Tabakarbeiterin geboren.  

Er besuchte dort die Volksschule und 
die Bürgerschule und studierte dann an 
der Handelsakademie in Mährisch–
Ostrau und Olmütz.  

Seinen Arbeitsdienst leistete er in 
Bergheim bei Salzburg ab, von Septem-
ber 1944 bis November 1944. Danach 
kam er zur Wehrmacht nach Wien und 
auch zum Fronteinsatz.  

1945 geriet er bei Cham/Oberpfalz in 
die englische Kriegsgefangenschaft. 
Aus dieser wurde er am 16.05. 1945 
entlassen. Um überleben zu können ar-
beitete er dann kurze Zeit in der Ober-
pfalz als Helfer in der Landwirtschaft.  

Zusammen mit seiner Mutter führte 
ihn dann sein Weg im Laufe des Jahres 
1946 nach Burgau. 

Hier fand er zunächst Arbeit in der 
Kunstdüngerfabrik in Offingen und spä-
ter als Stricker bei der Firma Gebr. 
Streubelt oHG. Den Beruf des Strickers 
untermauerte er durch eine Fachausbil-
dung.  Und genau an diesem Arbeits-
platz lernte er auch seine Frau Erna, 
geb. Möschl, geb. am 23.03.1929, gest. 
am 21. 02. 2003, kennen und heiratete 
sie am  5. August 1950 in Burgau. 

Aufgrund seiner Vorbildung wollte 
sich Alfred Seidler weiterbilden und be-
suchte über die Gewerkschaft vom 
03.11. 1956 bis 31.07. 1957 die Sozial-
akademie in Dortmund. 

Anschließend arbeitete er in unserer 
Region als Geschäftsführer bzw. Ge-
werkschaftssekretär bei der Gewerk-
schaft Textil (15.08.1957 bis 
30.04.1966). 

Alfred Seidler trat im Januar 1948 in 
die SPD ein und kam in Burgau 1956  
bereits mit 29 Jahren in den Stadtrat. 
Dort war Alfred Seidler 10 Jahre Mit-
glied, bis er sich 1966 für die SPD als 
Bürgermeisterkandidat aufstellen ließ.  

Der damalige, langjährige Bürger-
meister Franz Mang (CSU) hatte aufge-
hört und so hieß der Gegenkandidat der 
CSU Karl Nusser aus dem Bibertal. Herr 
Nusser war zu diesem Zeitpunkt Major 
bei der Bundeswehr.  

Alfred Seidler schlug seinen Gegen-
kandidaten von der CSU mit für die SPD 
in Burgau sensationellen 53,3 %.  

1972 wurde Alfred Seidler sogar mit 
79,3 % - trotz Gegenkandidaten (Rudolf 
Saumweber) – im Amt bestätigt. Dies 
war im Wahljahr 1972 in Bayern das 
höchste Vertrauensvotum eines amtie-
renden Bürgermeisters mit Gegenkandi-
daten. 

1978 wählten ihn sogar 96,3 % der 
zur Wahl gegangenen Bürger – allerdings 
ohne Gegenkandidaten. 1984 trat Seidler 
ebenfalls ohne Gegenkandidaten an.  

Eng verbunden mit dem Namen von 
Alfred Seidler sind viele kommunale 
Einrichtungen, wie das Freibad, die 
Kläranlage, das Eisstadion, der Neubau 
der Grundschule, der Um- und Ausbau 
des ehemaligen Krankenhauses und die 
Ausweisung vieler Wohngebiete sowie 
Gewerbegebiete. Auch der reibungslose 
Vollzug der Gemeindereform mit den 
neuen Stadtteilen ist in hohem Maße 
Seidlers Werk gewesen. Auch die An-
bahnung und der Vollzug der Partner-
schaft mit Burgau in der Steiermark  

hatte in Alfred Seidler einen großen För-
derer und Mentor.  

Ebenso schlug sein Herz für den Er-
halt der Burgauer Fasnacht. Er initiierte 
das Faschingszugkomitee und für diese 
Verdienste wurde er auch der erste 
Trommlerordensträger. 

 
Verleihung des ersten Trommleror-
dens 1980 
 
Sein gesamtes kommunalpolitisches 
Engagement fand dann in der Verlei-
hung der Silbernen Bürgermedaille 
(1986) und der Ehrenbürgerschaft der 
Stadt Burgau (1990) die verdiente Aner-
kennung.  

Alfred Seidler gehörte auch aus 
Überzeugung vielen Burgauer Vereinen 
als Mitglied an und besuchte immer, 
wenn es ihm seine geringe Freizeit er-
laubte, deren Versammlungen und Ver-
anstaltungen. 

Wahrscheinlich weil das Ehepaar 
Seidler keine Kinder hatte, frönte es ge-
meinsam mit großer Leidenschaft ei-
nem gemeinsamen Hobby, nämlich 
dem Schafkopfen. Beide spielten in le-
gendären Partien mit.   

So darf am Rande auch erzählt wer-
den, dass Alfred Seidler im gleichen 
Zuge mit Hans Breuer -  ehedem SPD 
Oberbürgermeister in Augsburg – ge-
nannt wurde, ja man sprach geradezu 
von den SPD Bürgermeister-Zwillingen. 
Denn beide wurden 1966 zum Bürger-
meister gewählt – Hans Breuer zum 3. 
Bürgermeister, Alfred Seidler zum ers-
ten Bürgermeister, sie waren auch in 
etwa gleich alt – Seidler geboren 1927, 
Breuer geboren 1930, beide stammten 

Burgauer Persönlichkeiten 
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aus dem Sudetenland und beide began-
nen ihre Karriere bei der Gewerkschaft 
Textil als Gewerkschaftssekretäre. 1972 
wurde Breuer dann zum Oberbürger-
meister der Stadt Augsburg nominiert 
und beide verließen das politische Par-
kett 1990.  

Leider verstarb Alfred Seidler bereits 
mit 66 Jahren am 16. Februar 1994 im 
Kreiskrankenhaus in Günzburg. Es war 
ihm bedauerlicherweise kein längerer, 
wohlverdienter Ruhestand gegönnt.  

Zum Schluss sei mir noch ein sehr 
philosophischer Ausspruch von Alfred 
Seidler gestattet. Wenn es regnete und 
Alfred zu einer Sitzung kam, sagte er 
immer: „Mein Gott, bin ich froh, dass 
es regnet!“ Er erwartete natürlich auch 
immer Protest und die Frage: „Ja, um 
Gottes Willen Alfred, warum bist du 
froh?“, so dass er dann ganz gelassen 
und spitzbübisch sagen konnte: „Ja, 
wenn ich nicht froh bin, regnet es trotz-
dem!“ 

 
Im Sitzungssaal des Rathauses 1984 

 
Dies war Alfred Seidler wie er leibte 

und lebte, dem ist nichts hinzuzufügen! 

Die Bürger der Stadt Burgau, die ihn 
kannten und erlebten, werden ihn im-
mer als einen ausgesprochen klugen, 
menschlichen, sozialen, politischen, to-
leranten, großzügigen und lebenslusti-
gen Menschen in Erinnerung behalten! 
  
 
Quellen: 
Archiv der Stadt Burgau, Private Unter-
lagen 
Archiv des Hist. Vereins Burgau Stadt 
und Land e.V. 
 
 

Irmgard Gruber-Egle
Historischer Verein  Burgau  
Stadt und Land e. V.  

 
 

Bilder und Text urheberrechtlich geschützt, 
kopieren und vervielfältigen nur mit Geneh-
migung der Urheberin 
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Anmeldung für den 
Donautal-Radelspaß 
 

Die Suche nach Akteuren 
für die Zentralveranstal-
tung am 07. und 08. Sep-
tember in Burgau läuft - 
wer Lust hat sich mit ei-
nem Verpflegungsstand 
auf der kulinarischen Mei-
le in Burgau zu beteiligen 
hat noch die Möglichkeit 
dazu. Auch Darsteller für 
die Showbühne oder Aus-
steller für den Gesund-
heitsmarkt Schwäbisches 
Donautal am 08. Septem-
ber werden noch gesucht.  

Wer dabei sein möchte, 
sollte sich beim Radel-
spaß-Team telefonisch 
07325-95101-13 oder per 
Mail tourismus@donau-
tal-aktiv.de melden.  

Die Anmeldeunterlagen 
könnt Ihr unter www.do-
nautal-radelspass.de/aus-
blick-2019 downloaden. 

Wir freuen uns auf Euch! 

�
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Blasiussegen in der Kindertages-
stätte Heilig Kreuz 

Am 03. Februar, dem Namenstag des 
Heiligen Blasius, wird in der Kirche der 
Blasiussegen gespendet. Anlässlich des 
Gedenktages besuchten uns Herr Pfar-
rer Stegmüller und Herr Diakon Hinde-
lang in der Kindertagesstätte. Bevor der 
Segen gespendet wurde, erzählte uns 
der Stadtpfarrer die Legende des Heili-
gen.  Für Groß und Klein war es etwas 
sehr Besonderes den Segen zu erhal-

ten. Mit dem Lied „Gott dein guter Segen“ rundeten wir die 
Segensfeier ab. 
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Die Vorbereitungen zur 4. Showtanznacht am 06. April 2019 
laufen auf Hochtouren. Voller Vorfreude erwartet der 
Gastgeber, die Show-Tanz-Gruppe VICTORY e.V., wieder 
Gäste unterschiedlicher Genres aus Tanz und Akrobatik und 
hoffentlich wieder ein ausverkauftes Haus im Gundremmin-
ger Auwald-Sportzentrum. 

Neben bereits bekannten Gruppen wie den Magic Dia-
monds aus Mering, den Turnern aus Burching und Tanzglanz 
aus Buxheim dürfen sich die Zuschauer auch auf neue Künst-
ler freuen.  

Ein Highlight des Abends wird mit Sicherheit wieder die 
Showpremiere der Victorys werden. 

Dieses Mal stehen gleich zwei Premieren an, denn die 
Showtanzgruppe trainiert mittlerweile in zwei Maingroups. 

Auch die Unterstützung der Victory Teens und Kids ist ge-
sichert. Die Zuschauer dürfen gespannt sein.  

Für das leibliche Wohl wird am Showtanzabend mit lecke-
ren Häppchentellern gesorgt sein. 

 
 

Der Vorverkauf beginnt am Montag, den 11. März 2019 bei 
Sport Zimmermann in Günzburg und bei Bürobedarf Böck in 
Burgau.

Showtanznacht

 06. April 2019

4.

   

Auwald-Sportzentrum

Hygstetter Str. 2

Gundremmingen

Show, Tanz  

& Artistik

www.showtanzgruppe.de

Veranstalter:

   Show-Premiere
 

4. Showtanznacht am 6. April 2019 
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Gardinen · Stoffe · Handarbeiten · Wolle
Bahnhofweg 15 · 89331 Burgau

Telefon 0 82 22/16 95 · www.stoeckle-stoffe.de

STÖCKLE

· Gardinen · Schienen, Stangen
· Handarbeit · Lamellen, Rollos
· Stoffe · Sonnenschutz
· Wolle · Möbelstoffe
 · Schaumstoff

Gardinenstoffe 
für perfekte, stilvolle 

Kombinationen!

ANZEIGEN

Bericht über die Generalversamm-
lung der Freiwilligen Feuerwehr 
Unterknöringen vom 18.1.2019 

Die Feuerwehr Unterknöringen benötigt ein neues Einsatz-
fahrzeug, nachdem das bisherige fast 30 Jahre seinen 
Dienst getan hat. Die Kommandanten, Gruppenführer und 
Maschinisten investierten im vergangenen Jahr viel Zeit in 
die Informationsbeschaffung und Vorbereitungen für die 
Ausschreibung. Etliche Fahrzeuge wurden vor Ort oder bei 
Herstellern angeschaut. Der 1. Kommandent Michael 
Spring berichtete von 23 Einsätzen, davon 2 Brandeinsätze 
und 8 Sicherheitswachen. Mehrmals wurde die Feuerwehr 
Unterknöringen zu technischen Hilfeleistungen gerufen. 
Der 1. Bürgermeister Konrad Barm betonte die Wichtigkeit 
von Verkehrsabsicherungen für die Gefahrenabwehr und 
um Unfällen vorzubeugen. Er wünsche sich diese Absiche-
rungsmaßnahmen auch bei dem im September stattfinden-
den Radlspaß rund um Burgau. Die insgesamt 27 aktiven 
Feuerwehrmänner und 2 Feuerwehrfrauen hielten 12 
Übungen ab, wovon 6 Mal mit der Oberknöriger Wehr ge-
übt wurde. Der Kommandant der Feuerwehr Oberknörin-
gen Christian Blaha bedankte sich für die gute Kamerad-
schaft und Zusammenarbeit. Kreisbandinspektor Erwin 
Schneider lobte die starke Jugendgruppe und die gute Ju-
gendarbeit in Unterknöringen. Jugendwart Thorsten Meiß-
ner-Seidel berichtete, dass zur Zeit 16 Jugendliche, davon 
1 Mädchen, im Alter von 12 -18 Jahren bei den Übungen, 
etlichen Prüfungen und Wissenstests und bei Vereinsakti-
vitäten mitmachen. Unterstützt wird der Jugendwart von 
seinem Stellvertreter Martin Ziegler sowie von Mareike 
Findler und Pascal Hins. Der 2. Kommandant Thorsten 
Findler wurde für seine 30-jährige aktive Dienstzeit geehrt. 
In die aktive Wehr wurden Michael Adam, Johannes Schu-
bert und Daniel Nerdinger neu aufgenommen. Zur Jugend 
stießen Paul Findler, Emma Kugler, Felix Hoser und Chris-
tian Hausmann hinzu. Der 1. Vorsitzende Joachim Findler 
berichtete von zahlreichen Vereinsaktivitäten, wie dem 
Ausflug nach Tripsdrill, dem alljährlich mit der Musikka-
pelle abgehaltenen Gartenfest und dem Schafkopfturnier 
Ende Oktober. Thorsten und Kevin Meißner-Seidel stellten 
die von ihnen neu erstellte Homepage der Feuerwehr Un-
terknöringen vor, welche unter www.feuerwehr-unterkno-
eringen.de aufgerufen werden kann. 

9 bis 16 Uhr
Sa., 16. März
Haunsheim“Frühlingserwachen” in
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8872 & Schorsch:  
SCHWABLANTIS „Aufgetaucht
“ -  Nuies Singschpecktakel! 
Am 28. & 29.03.2019 in der Kapuziner-Halle in Burgau 
 
Obwohl se gar et abtaucht send, kommat´se 2019 mit ih-
rem nuia Programm  
„Aufgetaucht“ im Rahmen ihrer Tour z´ruck in ihra gelieb-
ta „schwäbisch Hall“.8872 ond der Schorsch! Mit nuie Lia-
der, nuie Tekschte ond Kochrezepte - aber au mit ihre alte 
Hits. Wer also den „Schnitzeltango“, eine Ode an Maisfel-
der oder Nachbarn  hören will und den legendären 
„Schorsch“ wieder sehen will, sollte sich schnell a Billetle 
im VVK sichern. Foto: Leophon

Scarabeus – Still alive   
Konzert 
Am 05.04.2019 in der Kapuziner-Halle in Burgau 
 
SCARABEUS - das war von 1971 bis Ende 1979 eine erfolg-
reiche Tanzband in Schwaben mit einem wirklich eigenen 
Stil. Joe Kehrle aus Autenried gründete die Band, die sich 
durch die Auswahl der Songs und aufgrund der Bühnen-
show deutlich von anderen Gruppen unterschied. Die Mi-
schung aus Klassiker, Rock –, Blues –, Tanz – und Blasmu-
sikern garantiert auch 48 Jahre später einen rockigen Tanz-
abend. Fotonachweis: Brigitte Tschöke

Ritterpoet Dentatus vom Eichberg 
Dentatusabend 
Kapuziner-Halle am 06.04.2019 
 
Ritterpoet Dentatus vom Eichberg präsentiert an diesem 
Abend altbekannte und neue Rittergedichte ebenso wie 
seine immer beliebter werdenden schwäbischen Verse. 
Musikalisch begleitet wird er von einer echten Koryphäe 
der Mittelaltermusik: „Albert der Spielmann“, Ex-Mitglied 
der „Geyers“, „Des Geyers Schwarzer Haufen” und von 
“Blackmore`s Night”. Foto: Peter Mader 

Die Mayrhofner  –  Musikpower aus 
dem Zillertal  
Am 23.03.2019 in der Kapuziner-Halle in Burgau 
 
Die Mayrhofner machen eine Musik, die nur noch selten 
zu hören ist. Ohne auf Radioformate zu schielen und eine 
billige Kopie anderer Interpreten abzugeben, gehen die 
Mayrhofner unbeirrt ihren eigenen musikalischen Weg. 
Die Originalität im 
Sound und die geniale Einfachheit der Texte, die oftmals 
auch „das Kind beim Namen nennen“, sind ihr Markenzei-
chen. Fotonachweis: Agentur event4all 

Kapuziner-Halle Burgau, 20 Uhr. Einlass: 19 Uhr mit Abendkasse.  
Kartenvorverkauf: Tickets-Online: www.burgau.de 

Kulturamt Stadt Burgau, Gerichtsweg 1, Burgau, Tel. 08222 / 4006 42 
Buchhandlung Pfob, Mühlstraße 1, Burgau 

Wachszieherei Bader, Norbert-Schuster-Straße 2, Burgau
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SRK Fahrschulen

Robert + Tobias Klein

in Burgau

Theorieunterricht: 

Montags und Donnerstags 19 Uhr

Tel.: 08221-31915

www.srk-fahrschulen.de

ANZEIGE

www.kube-massivhaus.de        Tel.: 08222 / 966 04 88        Fax: 08222 / 966 04 89

Michael Schwenk neuer  
Vereinsmeister beim SV U 
Äußerst spannende Spiele lieferten sich die Teilnehmer der 
Tischtennis-Vereinsmeisterschaft des SV Unterknöringen. 
In drei Vorrundengruppen konnten sich acht Teilnehmer 
für die Endrunde qualifizieren. Hier ging es dann über das 
Viertelfinale und Halbfinale ins Endspiel. In Abwesenheit 
von Titelverteidiger Alexander Mengele  konnten sich 
Manfred Findler gegen Stephan Meissner, Michael 
Schwenk gegen Markus Bayr, Werner Findler gegen Peter 
Nägele und Stefan Weißenhorner im Bruderduell gegen 
Dieter Weißenhorner durchsetzen. In den äußerst span-
nenden Halbfinals schafften schließlich Schwenk gegen M. 
Findler ( 14:12; 12:10, 12:10) und S. Weißenhorner gegen 
W. Findler (3:1) den Sprung ins Endspiel, das allerdings 
nach einem überaus spannenden ersten Satz dann doch 
klar von Michael Schwenk gewonnen wurde. In der Dop-
pelkonkurrenz, die im Schweizer System ausgetragen wur-
de und erneut sehr großen Anklang fand, gewannen Dieter 
Weißenhorner und Michael Schwenk. Während Schwenk 
von Beginn an ganz vorne dabei war, konnte sich Weißen-
horner in der letzten Runde an die Spitze des Feldes setzen 
und den führenden Manfred Findler verdrängen. Den 
2.Platz sicherte sich das Duo Alexander Mengele/Stefan 
Weißenhorner vor Manfred Findler/Wolfgang Gumpp.

Die Erstplatzierten der Vereinsmeisterschaft des SV Unter-
knöringen von links: Werner Findler, Manfred Findler (bei-
de 3.Platz) Stefan Weißenhorner (2.Platz) Michael 
Schwenk (1.Platz im Einzel und Doppel) und Dieter Wei-
ßenhorner (1.Platz Doppel).



BASAR
„Rund ums Kind“

Der Elternbeirat freut sich auf Ihr Kommen!

(auch zum Mitnehmen)

Tischmiete: 6 €

8

Albertus-Magnus-Haus
in Burgau (Schmiedberg 6)

   

Kuchen, Butterbrezen und Wurstsemmel

Anmeldung per WhatsApp, SMS, Anruf oder Mailbox 
bis 8. März 2019 

auf folgender Handy Nr. möglich 0178/3172 748

Sonntag, 10. März 2019
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Freiwillige Feuerwehr Burgau 
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Webseite:  
www.Feuerwehr-Burgau.de

Auszug aus unseren Einsätzen:
• 11.02.2019, 14:33 Uhr  
Wohnungsöffnung in Burgau  
Feuerwehrdienstleistende:   3  
Dauer des Einsatzes:           1,5 Stunden 
 
• 10.02.2019, 00:10 Uhr  
Rauchentwicklung im Gebäude in Landensberg  
Feuerwehrdienstleistende:   15  
Dauer des Einsatzes:           1 Stunde 
                                           
• 06.02.2019, 12:12 Uhr  
Verkehrsunfall mit PKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende:   18  
Dauer des Einsatzes:           2 Stunden 
                                           
• 28.01.2019, 10:08 Uhr  
Personenrettung in Jettingen  
Feuerwehrdienstleistende:   6 
Dauer des Einsatzes:           2 Stunden 
                                           
• 17.01.2019, 10:00 Uhr  
Tierrettung in Burgau 
Feuerwehrdienstleistende:   2  
Dauer des Einsatzes:           1 Stunden 
                                           
• 15.01.2019, 20:30 Uhr  
Ölschaden auf der A8 Raststätte Burgau See  
Feuerwehrdienstleistende:   35  
Dauer des Einsatzes:           2 Stunden

SCHULEINSCHREIBUNG 
An der Grundschule Burgau findet die Schuleinschreibung 
statt am 

Mittwoch,  20. März 2019 ab 13:00 Uhr  
Anzumelden sind alle Kinder aus Burgau und den dazuge-

hörigen Ortsteilen, die bis zum 30.09.2019 sechs Jahre alt sein 
werden, also spätestens am 30.09.2013 geboren sind oder die 
im vorigen Jahr vom Besuch der Grundschule zurückgestellt 
worden sind. Der Zurückstellungsbescheid ist dabei vorzule-
gen. 

– Kinder, die in der Zeit vom 01.10.2013 bis einschließlich 
31.12.2013 geboren sind, können auf Antrag der Eltern ange-
meldet werden. 

– Mit schulpsychologischem Gutachten können auch Kin-
der aufgenommen werden, die ab dem 01.01.2014 geboren 
sind. 

– Für Kinder, die nach dem Stichtag (30.09.2013) geboren 
sind, bitten wir um Voranmeldung im Sekretariat der Schule: 
Tel. 08222/ 5242,  e-mail: sekretariat@gs.burgau.de 

Es ist besetzt von Montag bis Freitag jeweils von 07:30 Uhr 
bis 12:00 Uhr.  

 
Bitte zur Schulanmeldung mitbringen:  
Geburtsurkunde (Familienstammbuch)  
Gesundheitsnachweis (übernimmt das Gesundheitsamt in 
Günzburg)  
Sorgerechtsbeschluss (falls vorhanden) 
 
gez. Angelika Rogg-Bigelmaier, Rektorin

Soldaten- und Kameradschafts- 
verein Unterknöringen 
Einladung zur Jahreshauptversammlung des Soldaten- 
und Kameradschaftsvereins Unterknöringen am Sonntag, 
den 17. März 2019 um 19.30 Uhr im Gasthof “Adler” in Un-
terknöringen 
 
Tagesordnung 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorstand 
2. Totengedenken 
3. Protokollverlesung vom Vorjahr 
4. Bericht des 1. Vorstand - Jahresrückblick 2018 
5. Kassenbericht 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Ehrungen 
8. Neuwahlen 
9. Ausblick und Termine für das Vereinsjahr 2019 
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 

Jedes Vereinsmitglied kann bis spätestens drei Tage vor 
der Jahreshauptversammlung schriftlich beim 1. oder 2. 
Vorstand Änderungen, bzw. Ergänzungen der Tagesord-
nung beantragen. 
 
Die Vorstandschaft 



VdK OV Burgau  
Am Donnerstag, den 21. März 2019 um 14:00 Uhr findet im 
Gasthaus zur Linde in Oberknöringen eine Info-Veranstal-
tung zum Thema "Das sichere Haus, Enkeltrick, dubiose 
Telefonanrufe" statt.  

Referent: Herr Oberkommissar Schmid von der Kriminal-
polizei Neu-Ulm  

Zu diesem wichtigen Thema sind alle VdK-Mitglieder und 
auch Gäste herzlich willkommen. Eintritt ist frei. 

 

BASAR 
für Frühlings- und Sommer- 

 

Kinderkleidung 
Spielzeug, Fahrzeuge usw. 

 

 

Samstag,  
23. März 2019 

 
Aula der Mittelschule Burgau 

 

Annahme: 10 bis 11 Uhr 
 

Kennzeichnen Sie bitte die einwandfreie Ware mit dem Preis und Ihrer 
Verkäufernummer auf festen, nicht abreißbaren Etiketten! 

 

Höchstens zwei Kartons pro Verkäufernummer! 
 

Verkauf: 13 bis 14:30 Uhr 
 

Eine Aktion der „Mütterinitiative Burgau“ 
 

Der Erlös geht an den „Bunten Kreis“! 
 

Nähere Informationen und Ihre Verkäufernummer  
bekommen Sie unter basar-burgau@freenet.de. 
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Basar rund ums Kind  
Die Mütterinitiative Burgau veranstaltet am Samstag, 23. 
März 2019, in der Aula der Mittelschule Burgau, Pestalozzi-
straße 5, einen Frühlings- und Sommerbasar rund ums Kind. 
Verkauft werden Baby-, Kinder- und Teeniekleidung, Spielsa-
chen für drinnen und draußen, Bücher, Fahrzeuge, Kinder-
wagen und vieles mehr. Die Annahme der sauberen und gut 
erhaltenen Ware erfolgt von 10.00 – 11.00 Uhr, der Verkauf 
von 13.00 – 14.30 Uhr. 15% der Verkaufssumme werden für 
den Bunten Kreis in Augsburg (www.bunter-kreis.de) einbe-
halten. Parallel zum Verkauf werden Kaffee und Kuchen an-
geboten. Infos sowie Verkaufsnummern erhalten Sie unter 
basar-burgau@freenet.de.

Tanztee in Unterknöringen 
Am Sonntag den 24.März ab 14.00 Uhr veranstaltet der 
Knöringer Faschingshaufen wieder seinen Tanztee für alle 
Tanzbegeisterte in der Unterknöringer Schulturnhalle. 

Livemusik von der Tanzband “ Timeless“ sorgt wieder 
für eine stimmungsvolle Atmosphäre und gute musikali-
sche Unterhaltung. Mit Kaffee und selbstgemachtem Ku-
chen beginnt der Nachmittag. 

Eine warme Brotzeit rundet dann das kulinarische An-
gebot ab. 

Genießen Sie wieder ein paar schöne, unterhaltsame 
und erlebnisreiche Stunden bei uns. 

Treffen Sie Freunde und Bekannte. Wir würden uns über 
eine zahlreiche Teilnahme freuen. Ihr Köringer Fachings-
haufen e.V.

Veranstalter: Knöringer Faschingshaufen e. V.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen !

… KOMMEN … SPASS HABEN … BEGEISTERT SEIN

Sonntag, 24. März 2019
ab 14:00 Uhr

in der Turnhalle von Unterknöringen

Auf Sie warten ein reichhaltiges  
Kuchenbuffet, Kaffee & Brotzeit !

Tanztee
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Volksmusik in der „Alten Schmiede“ 
am 15. März 2019 ab 19 Uhr         

Die „Burgauer Weisenbläser und Tanzlmusik“  laden Sie zu 
einem gemütlichen Abend mit traditioneller Volksmusik ein. 

Das Quartett „WaRuKa & Mi“ unterhält Sie mit bekannten 
Melodien.  

Mit dabei ist das Trio „d`Ohrafitzeler“– bekannt durch al-
penländische Volksmusik auf steirischer Harmonika mit Be-
gleitgitarre. 

Die Metzgerei Merkle wird Sie mit einer deftigen Brotzeit 
verwöhnen. 

Eintritt frei !!! 
Reservieren Sie rechtzeitig Ihre Plätze – 08222/1473 – 

89331 Burgau, Norbert-Schuster-Str. 12
Foto: Thomas Sauter

Foto: Martin Bechtel

Staatsminister für Wohnen, Bau und Verkehr Dr. Hans Reichhart, Landtagspräsidentin Ilse Aigner, Markus Ferber MEP, 
der Kunst- und Wissenschaftsminister Bernd Sibler und der Krug… 
  
Alles in allem gab 8872 auch in diesem Jahr eine symphatische Burgauer Visitenkarte vor einem Millionenpublikum an 
den Fernsehgeräten und in Memmingen ab.
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Bunter Nachmittag des Katholi-
schen Frauenbundes Burgau 
Mit einem von Stadtpfarrer Simon Stegmüller festlich zele-
brierten Gottesdienst begann am Freitag, den 1. Februar 
2019, die traditionelle Lichtmessfeier des KDFB Burgau in 
der Stadtpfarrkirche Mariä Himmelfahrt. Im Anschluss da-
ran lud der Frauenbund zu seinem traditionellen „Bunten 
Nachmittag“ ins AMH ein.  Die 1. Vorsitzende Erika Findler 
begrüßte die zahlreichen Gäste. Danach erwartete die Be-
sucher ein buntes Unterhaltungsprogramm. Marion Jabor-
sky-Bechtel lud alle mit ihrem Akkordeon zum Mitsingen 
ein. Außerdem plauderten zwei Pfarrhaushälterinnen 
(Inge Sedlmeier und Rosy Anhofer) in humorvoller Weise 
über die Geschehnisse in ihrer Pfarrei. Fürs leibliche Wohl 
war wieder mit einem reichhaltigen Kuchen- und Torten-
buffet bestens gesorgt.  

An dieser Stelle sei allen fleißigen Helferinnen und Ku-
chenbäckerinnen für ihre Mitarbeit ganz herzlich gedankt!

Adalbert Eiband GmbH
Steinmetzmeisterbetrieb

Grabdenkmäler und Bauarbeiten aus 
Naturstein seit 1913 in Burgau

Büro: Tel. 0 82 22 / 25 79

Amselweg 1 Fax 0 82 22 / 41 12 35

89331 Burgau www.a-eiband.de

ANZEIGEN

■ Attraktive Architektenhäuser
■ Massivbauweise zum Festpreis
■ Individuelle Grundrissgestaltung
■ Finanzierungsservice
■ KfW-Effi zienzhäuser
■ preisgünstige Typenhäuser

Das Besondere an S·A·N

SAN Ringeisen Plan+Bau GmbH
89331 Burgau · 08222/967520
www.san-ringeisen.de

Barankauf Gold & Silber
SCHMUCK ·  MÜNZEN ·  BESTECK

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch m i t  Zähnen

Burgauer  Per lenecke
I n h . S t e p h a n  S c h w a r z
S t a d t s t r a ß e  2 8  ·  8 9 3 3 1  B u r g a u

Öffnungszei ten
Mo - Fr  9 : 00  -  12 :00  Uh r  14 :00  -  18 :00  Uh r
M i  n a c h m i t t a g s  g e s c h l o s s e n
S a  9 : 0 0  -  1 2 : 0 0  U h r

Birgit Hofmann
Bauspar- und  Versicherungskauffrau

Am Stadtgraben 1 · 89312 Günzburg

Tel. 08221-200181 · Fax: 08221-200182
Mobil:  0172-7263662 
birgit.hofmann@wuestenrot.de

Mo – Di 9.00 Uhr – 16.00 Uhr  Büro  
Mi – Fr 9.00 Uhr – 12.30 Uhr Büro
danach telefonische Terminvereinbarung

Wohnsparen & Tagesgeld. Das perfekte Duo!
Möchten Sie sich günstige Zinsen sichern und gleichzeitig flexibel sparen 
bei täglicher Verfügbarkeit? Das geht! Bei Abschluss eines Wohnsparkon-
tos erhalten Sie 0,50% p.a. Sonderzinsen fürs Tagesgeld 1).

Sichern Sie sich 0,50% p.a.
mit dem Zins-Duo.1))

1) Gültig im Aktionszeitraum 01.02. bis 30.04.2019. Der Sonderzins beim Tagesgeldkonto gilt für 
Einlagen bis zur Höhe der Bausparsumme max. 50.000 Euro und für eine Dauer von 4 Monaten.

Palmzweige gesucht 
Die Kindertagesstätte Heilig Kreuz sucht zum Binden 
der Palmbuschen noch Palmzweige! 
Wenn Sie uns Zweige haben, bitte melden Sie sich 
unter  Telefonnummer: 08222 2988. 
 
Vielen Dank 
Ihr Kindergartenteam 
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Fundgegenstände - Aktuell 
Als Fundgegenstände wurden bei der Stadt Burgau angemeldet: 
Fd.Nr.:             angemeldet am   Fundgegenstand                                                                 Funddatum             Fundort 

20 2018     06.09.18       Mobiltelefon, bea-fon, braun                           01.09.18           Bahnhof 
22 2018     18.09.18       Kinderroller blau/silber/weiß                           Juli/August       Drogerie Rossmann 
23 2018     05.10.18       Armbanduhr silberfarben, dunkles Zifferblatt 05.10.18           Am Herrenweg/Schillerstraße 
24 2018     17.10.18       Geldbörse grün, metallic                                 17.10.18           Ulmer Straße 
25 2018     08.10.18       Jugendrad, gelb                                                                       Remsharter Straße 
26 2018     01.11.18       Aktenkoffer, schwarz                                         01.11.18           Gerichtsweg 
27 2018     22.11.18       Smartphone, Microsoft, schwarz                       08.11.18           Stadtstraße 
28 2018     11.12.18       Herrenuhr, gold/silb.farb. Metallarmband       10.12.18           Mühlstraße 
30 2018     27.12.18       Ehering, gold                                                    27.12.18           Goethestraße 
 
                                        div. Schlüssel                                                                              

Die Sünde muss weg 
Sünde ist ein alter Begriff der Kirche, der bei den meisten 
Menschen keine große Euphorie auslösen dürfte. Das Kon-
zept als solches scheint fragwürdig geworden zu sein. Die 
Idee von Sünde ist für moderne Menschen kaum noch 
nachvollziehbar und verstehbar. Vielleicht sollte man die-
sen Begriff lieber streichen?  

Die Sünde muss weg!  
Die Echt Jetzt?!-Gottesdienstserie in der EFG Burgau im 

März und April 2019. Überraschende Entdeckungen zu ei-
nem merkwürdigen Begriff. 

Einfach vorbeischauen, zuhören, nachdenken und Neu-
es entdecken. 

Mehr Infos und die aktuellen Termine auf www.efg-bur-
gau.de 

EFG Burgau (Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde), Pe-
ter-Henlein-Straße 4 in Burgau. Gottesdienste mit Kinder-
betreuung immer sonntags 10 Uhr.

Der Bund Naturschutz, 
Ortsgruppe Burgau, 
lädt ein zur diesjährigen 
Mitgliederversammlung  
 
Am Dienstag, den 26.03.2019, um 20.00 
Uhr im Gasthof „Zech“ in Unterknöringen 
 
Tagesordnung 
TOP 1 Begrüßung 
TOP 2 Tätigkeitsbericht 
TOP 3 Bericht aus der Kindergruppe 
TOP 4 Kassenbericht 
TOP 5 Aussprache 
TOP 6 Kassenprüfungsbericht und Entlastung der Vorstand-
schaft 
TOP 7 Sonstiges 

Im Anschluss an die Mitgliederversammlung wird Albin 
Huber vom Walderlebniszentrum in Roggenburg das Thema 
Wald von verschiedenen Seiten beleuchten: 

Geschichtliches und der Wald heute, Bewirtschaftung des 
Waldes, verschiedene Funktionen des Waldes, Ansprüche der 
Gesellschaft 

Alle Mitglieder und Interessierten aus Burgau und Umge-
bung sind herzlich eingeladen. 
Um kurze Anmeldung unter BN-Burgau@naeveke.de wird 
gebeten. Inge Näveke, Vorsitzende 

Albin Huber,  
Foto: Privatbesitz
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BauSAN – Wir stehen für Qualität am Bau
08222/966560 · www.bausan-schwaben.de

 festangestellte Mitarbeiter
 An- und Umbau
 Zimmererarbeiten
 Holzbau, Dachgauben, Treppen
 Dachgeschoss- und Innenausbau
 Wärmedämmung Dach und Wand
 Maurerarbeiten
 Bad-Komplettsanierung 

 (auch barrierefrei)
 Sanitärinstallation
 Heizungsanlagen aller Art
 Fenster + Türen + Böden
 Malerarbeiten, Hubwagen
 Mauertrockenlegung

Der Handwerksbetrieb in Ihrer Nähe!

• eingehende Standort-Beratung und  Entwurfs skizzen 
   für jeden Geschmack
• Bäume, Sträucher, Solitärgehölze, Rosen und 
    Stauden in jeder Größe und nach Ihrer Wahl
• Geländemodellierung und  Rodung
• Anlage von Teichen und Bachläufen
• Holzbau, Pergola und Zäune
• unser sehr hoher Qualitäts standard
• Stein- und Holzterrassen-Sitzplätze
• Anlage von Wegen, Mauern und Treppen mit Natur-

und Kunststeinen sowie Pflaster aus aller Welt
• Rollrasen und Rasen-Ansaaten
• Bewässerungsanlagen und Mähroboter
• Ganzjahrespflege Ihres Gartens

dort-Beratung und Entwurfsskiz
k

Meisterbetrieb
seit 20 Jahren

Unsere Leistungen:

R. Gashi GbR
Zeppelinstraße 10
89331 Burgau
Tel. 0 82 22/4116 44
Mobil 0172/8 25 6210

www.gashi-galabau.de · info@gashi-galabau.de

Saftkur lässt die Pfunde purzeln

Der Riesenerfolg!
Die Saftkur schlägt alle Rekorde. Sie macht nicht 
nur schlank (10 Pfund in 10 Tagen), sie hilft auch 
Adernverkalkung zu bremsen und abzubauen. Die 
Durchblutung wird verbessert. Auch das Herz wird 
entlastet, gefährlicher Bluthochdruck („der heim-

liche Killer“) wird auf natürliche Weise gesenkt. 
Auch das beugt späteren Erkrankungen vor.

Auch die Nieren erholen sich, ebenso der Ma-
gen. Die Leber regeneriert sich, die „Fettleber“, 

Vorstufe schwerer Leberschäden, bildet sich 
zurück. Die Haut wird besser durchblutet, 

wirkt dadurch frischer, jugendlicher.
Und nicht zuletzt: Stress macht Ihnen 
nicht mehr soviel aus. Alles in allem: 
Mit dieser Diät werden Sie schlanker, 
kräftiger und belastbarer.
Trinken Sie diesen Cocktail möglichst 
jeden Morgen vor dem Frühstück und 

abends.
Mixen Sie:
6 EL FasToFit/Tomatensaft
4 EL Kartoffelsaft
2 EL Brennnesselsaft und
2 EL Artischockensaft
Wir wünschen Ihnen  
einen erfolgreichen Tag!
Die Zutaten erhalten Sie  
natürlich bei uns im Reformhaus.

Stadtstraße 27
89331 Burgau
www.alkobu.de
☎ 08222-1501
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· Individuelle Planung und Fertigung

· In Metall und vielen 

   Farbvariationen erhältlich

· Für unbeheizte Wintergärten und

   solche mit Wohnraumqualität
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Direktschaltung zur Infohotline Burgau:

Tel.: 08222 - 1001

Schmid + Nagel GmbH
Dieselstr. 4 – D-89331 Burgau

www.schmid-nagel.de

KFZ-SACHVERSTÄNDIGER & INGENIEURBÜRO

MELCHIOR BUCHER

Industriestraße 50, 89331 Burgau Telefon:  08222 - 1205

Hauptuntersuchungen § 29 STVZO  inkl. Teiluntersuchungen AU  |  Änderungsabnahmen  |  Schadensgutachten  |  Wertgutachten

25Jahre in Burgau

+

www.bucher-ingbuero.de

Burgau · Tellerstr. ·Tel. 6604

E-Bikes von

Sehr tiefer 
 Einstieg!

ab
1.999€

ab 16 kg

Öffnungszeiten:

Di.-Fr. 8:30 – 12:00 Uhr

und 13:30 – 18:00 Uhr

Sa. 8:00 – 12:00 Uhr

Zollberg 4

89331 Burgau-
Unterknöringen

Tel. 0 82 22 - 22 22

• Bequem mit dem Auto direkt 

durch den Markt fahren

• Auf Wunsch wird beim 

Beladen geholfen

• Veranstaltungsservice

• Kühlanhänger-Vermietung

• Große Auswahl und 

freundlicher Service

Der Getränkemarkt 
in Ihrer Nähe!


